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Für alle Notfälle

Dienstbereit
Einsatzleitstelle
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld
in Bitterfeld 0 34 93/5 13 -1 50
Notrufe
Feuerwehr/
Rettungsdienst 112
Polizei 110
Wichtige Rufnummern
Revierkommissariat Zerbst/Anhalt
0 39 23/71 60
Stadtverwaltung
Zerbst/Anhalt 0 39 23/75 40
Bau- und Wohnungs-
gesellschaft
Zerbst GmbH 08 00/7 74 26 20
Heidewasser
GmbH 0 39 23/61 04 15
Bereitschaftsdienst
Heidewasser GmbH 03 91/8 50 48 00
Abwasser- und
Wasserzweckverband
Elbe-Fläming 0 39 23/48 56 77
Strom
Nur Stadtgebiet Zerbst/Anhalt,
außer Pulspforde
Stadtwerke Zerbst/Anhalt,
Stromversorgung 7 37 50
Altkreis Zerbst,
einschl. Pulspforde: AVACON direkt
Hotline: 01 80/1 28 22 66
Tierkliniken
Magdeburg, Ebendorfer Str. 39
03 91/7 31 86 40
Wittenberg/Piesteritz
Fröbelstr. 25 0 34 91/66 30 15

Ärztlicher Bereitschaftsdienst für den Raum Zerbst/Anhalt
Zeitraum vom 08.01.2010 bis 21.01.2010

zum Redaktionsschluss lagen folgende Angaben vor:
Freitag. 08.01.2010
Frau Dr. K. Peters
Praxis Zerbst, Breite 14
Tel. 0 39 23/23 11
privat 01 62/1 55 09 62
Samstag, 09.01.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Sonntag, 10.01.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 11.01.2010
Frau Dr. U. Krüger
Praxis Zerbst, Neue Brücke
8 (Ecke Klappgasse)
Tel. 03923/42 27
privat 0 39 23/78 14 79
Dienstag, 12.01.2010
Frau Dr. K. v. Wulffen
Praxis Loburg, Markt 11
Tel. 03 92 45/9 11 59
privat 01 72/9 99 82 37

Mittwoch, 13.01.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst,
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 14.01.2010
Herr DM Rommel
Praxis Zerbst,
Dessauer Str. 1
Tel. 0 39 23/6 19 24
privat 0 39 23/78 46 92
Freitag, 15.01.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst,
Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Samstag, 16.01.2010
Herr DM F. Jansen
Praxis Zerbst,
Fritz-Brandt-Str. 6
Tel. 0 39 23/34 48
privat 0 39 23/78 31 96
Fu-Tel. 01 71/5 43 76 26

Sonntag, 17.01.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Montag, 18.01.2010
Frau Dr. Grübler
Praxis Zerbst,
Puschkinpromenade 6
Tel. 0 39 23/42 07
privat 0 39 23/42 07
Dienstag, 19.01.2010
Frau DM Ulrich
Praxis Zerbst, Breite 58
Tel. 0 39 23/78 45 40
privat 01 77/2 88 68 35
Mittwoch, 20.01.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61
Donnerstag, 21.01.2010
Herr Dr. F. Friedrichs
Praxis Zerbst, Krankenhaus
Tel. 0 39 23/73 90
Handy 01 71/5 56 58 61

Notdienstzeiten:
Montag von 19:00 Uhr, Dienstag von 19:00 Uhr, Mittwoch von 13:00 Uhr, Donnerstag von
19:00 Uhr, Freitag von 13.00 Uhr, Samstag von 7:00 Uhr, Sonntag von 7:00 Uhr jeweils bis
7 Uhr des darauf folgenden Tages
Der kassenärztliche Notdienst gilt nur außerhalb der Sprechzeiten der Hausarztpraxis. Bitte
wenden Sie sich während der Sprechzeiten an Ihren Hausarzt bzw. dessen Vertretung.
Die Samtstag-Notfallsprechstunden erfolgen von 9.00 bis 11.00 Uhr in der Praxis des Dienst
habenden Arztes. In dieser Zeit erfolgen keine Hausbesuche.
In lebensbedrohlichen Fällen ärztliche Hilfe über Notruf Tel. 112
Auskünfte über Notdienst Einsatzleitstelle Bitterfeld Tel. 0 34 93/51 31 50Zahnärztlicher Bereitschafts-

dienst Zerbst/Anhalt
Sprechzeiten 9.00 - 11.00 Uhr in der Praxis,
danach telefonisch

09.01./10.01.2010
ZÄ U. Halbig Praxis Deetz,

Nedlitzer Straße 13
Tel. 03 92 46/442

16.01./17.01.2010
ZÄ H. Honigmann Praxis Loburg,

Möckernitzer Damm 7
Tel. 03 92 45/22 71

Bereitschaftsdienst der Apotheken vom 08.01.2010 bis 21.01.2010
Redaktionsschluss am 28. Dezember 2009
Freitag, d. 08.01.2010
Raben-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 09.01.2010
Rats- und Stadtapotheke,
Zerbst/Anhalt
Sonntag, d. 10.01.2010
Drei-Linden-Apotheke,
Loburg
Montag, d. 11.01.2010
Katharina-Apotheke, Zerbst
Dienstag, d. 12.01.2010
Neue Apotheke Zerbst/Anhalt
Mittwoch, d. 13.01.2010
Bären-Apotheke, Lindau
Donnerstag, d. 14.01.2010
Raben-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Freitag, d. 15.01.2010
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt
Samstag, d. 16.01.2010
Drei-Linden-Apotheke, Loburg

Sonntag, d. 17.01.2010
Jever-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Montag, d. 18.01.2010
Neue Apotheke
Zerbst/Anhalt
Dienstag, d. 19.01.2010
Bären-Apotheke, Lindau
Mittwoch, d. 20.01.2010
Raben-Apotheke
Zerbst/Anhalt
Donnerstag, d. 21.01.2010
Rats- und Stadtapotheke
Zerbst/Anhalt

- Rats- und Stadtapotheke
Alte Brücke 37
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 24 62

- Neue Apotheke
Dessauer Str. 41 - 43
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 34 06

- Katharina-Apotheke
Breite 21
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. (0 39 23) 7 37 40

- Raben-Apotheke
Markt 25
39261 Zerbst
Tel. 0 39 23/34 81

- Bären-Apotheke
Flecken 4
39264 Lindau
Tel. (03 92 46) 331

- Drei-Linden-Apotheke
Markt 4
39279 Loburg
Tel. 03 92 45/9 14 65

- Jever-Apotheke
Fritz-Brandt-Str. 6
39261 Zerbst/Anhalt
Tel. 0 39 23/48 70 70

Bereitschaftsdienste

Spruch der Woche
Man muss die Welt nicht verstehen,

man muss sich nur
darin zurechtfinden.

Albert Einstein



Vorläufige Tagesordnung

über die 6. Sitzung des Bau- und Stadtentwicklungs-
ausschusses der Stadt Zerbst/Anhalt am Mittwoch,
dem 13.01.2010 um 17:00 Uhr, Stadt Zerbst/Anhalt,
Schlossfreiheit 12, Beratungsraum

Tagesordnung - öffentlicher Teil:
1. Eröffnung der Sitzung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit

der Ladung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung und

Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3. Genehmigung der Niederschrift über den öffentlichen Teil der

5. Sitzung vom 02.12.2009
4. Beschlussvorlage 74/2010/III

Befreiungsantrag der Rätzel GENA GmbH zum Bebauungsplan
Nr. 1 „Dorfstücke“ der Stadt Zerbst/Anhalt, OT Pulspforde Errich-
tung einer Kaltlagerhalle - Überschreitung der Baugrenze

5. Beschlussvorlage 75/2010/III
Befreiungsantrag der Allfein Feinkost GmbH & Co. KG zum
Bebauungsplan Nr. 3 Gewerbegebiet III „Am Feuerberg“
Befreiung zur Höhenbegrenzung für die Erweiterung der Sozi-
alräume

6. Beschlussvorlage 76/2010/III
Billigung des Vorentwurfes zum Bebauungsplan Nr. 32 „KD
Elektroniksysteme GmbH“ für die frühzeitige Öffentlichkeits-
beteiligung

7. Beschlussvorlage 77/2010/III
Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 1/2010 „Errichtung von Photovoltaik-Anlagen“ an der
Magdeburger Straße

8. Beschlussvorlage 78/2010/III
Beschluss zur 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Zerbst/Anhalt auf Grundlage des Aufstellungsbeschlus-
ses zum vorhabenbezogenen Bebauungsplan Nr. 1/2010 „Errich-
tung von Photovoltaik-Anlagen“ an der Magdeburger Straße

9. Beschlussvorlage 84/2010/III
Aufstellungsbeschluss zum vorhabenbezogenen Bebauungs-
plan Nr. 2/2010 „Solarkraftwerk Flugplatz Zerbst/Anhalt“ der
Fa. Q. Cells

10. Beschlussvorlage 85/2009/III
Beschluss zur 1. Änderung des Flächennutzungsplanes der
Stadt Zerbst/Anhalt und Änderung des Flächennutzungspla-
nes des Ortsteils Straguth aufgrund der Beschlussvorlage
84/2010/III

11. Diskussion Haushaltsplan 2010
12. Mitteilung der Verwaltung
13. Anfragen und Anträge
14. Schließung der Sitzung
Tagesordnung - nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffentlichen Teils
2. Genehmigung der Niederschrift über den nichtöffentlichen Teil

der 5. Sitzung vom 02.12.2009
3. Beschlussvorlage 80/2010/III

Grundstücksangelegenheit
4. Beschlussvorlage 58/2009/III

Grundstücksangelegenheit
5. Mitteilungen der Verwaltung
6. Anfragen und Anträge
7. Schließung der Sitzung

Mit freundlichem Gruß
gez. S. Siebert
Ausschussvorsitzender

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus, Schloß-
freiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt gemacht.
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Sitzungsplan Januar 2010 des Stadtrates
Zerbst/Anhalt und seiner Ausschüsse

Öffentliche Sitzungen:

- Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschuss
Dienstag, 12.01.2010
17:30 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum

- Bau- und Stadtentwicklungsausschuss
Mittwoch, 13.01.2010
17:00 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum

- Haupt- und Finanzausschuss
Montag, 18.01.2010
17:00 Uhr, Rathaus, Sitzungsraum

- Stadtratssitzung
Mittwoch, 27.01.2010
17:00 Uhr, Stadthalle, Fasch-Saal

Die Tagesordnung der jeweiligen Sitzung wird gemäß § 15 der
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt im Amtsblatt der Stadt
Zerbst/Anhalt - Amtsboten - öffentlich bekannt gemacht.

Vorläufige Tagesordnung

der 6. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und
Sportausschusses am Dienstag, dem 12. Januar 2010,
17:30 Uhr Stadtverwaltung Zerbst/Anhalt,
Sitzungsraum

Öffentlicher Teil
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Einla-

dung und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung der Tagesordnung des öffentlichen Teils
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der

5. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses
vom 08. Dezember 2009

4. Beschlussvorlage 81/2010/II
Regelung der Öffnungszeiten des Erlebnisfreibades
Zerbst/Anhalt

5. Behandlung des Antrages der SPD-Fraktion zur Berufung
eines Seniorenbeirates der Stadt Zerbst/Anhalt durch den
Stadtrat - Antrag Nr. 4/2009

6. Mitteilungen der Verwaltung
7. Anfragen und Anträge
8. Schließung des öffentlichen Teils der Sitzung
Nichtöffentlicher Teil
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung der Tagesordnung des nichtöffent-
lichen Teils

2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der
5. Sitzung des Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportausschusses
vom 08. Dezember 2009

3. Mitteilungen der Verwaltung
4. Anfragen und Anträge
5. Schließung des nichtöffentlichen Teils der Sitzung
gez. Adolph
Vorsitzender des Ausschusses

Die endgültige Tagesordnung der Sitzung wird durch Aushang im
Rathaus, Schloßfreiheit 12 bekannt gemacht.
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Vorläufige Tagesordnung

der 8. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses des
Stadtrates Zerbst/Anhalt, Montag, 18. Januar 2010,
17:00 Uhr, Rathaus, Schloßfreiheit 12, Raum 52

Öffentlicher Teil:
1. Begrüßung, Feststellung der Ordnungsmäßigkeit der Ladung

und der Beschlussfähigkeit
2. Änderungsanträge zum öffentlichen Teil der Tagesordnung

und Feststellung des öffentlichen Teils der Tagesordnung
3. Genehmigung des öffentlichen Teils der Niederschrift der

7. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 7. Dezem-
ber 2009

4. Bekanntgabe der in der nichtöffentlichen Sitzung des Haupt-
und Finanzausschusses am 7. Dezember 2009 gefassten
Beschlüsse

5. Neufassung der Feuerwehrsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt
- Beschlussvorlage 83/2010/I
(Neustrukturierung der Freiwilligen Feuerwehr nach der Ein-
gemeindung von 21 Ortschaften in die Stadt Zerbst/Anhalt ab
1. Januar 2010)

6. Anfragen, Anträge und Anregungen
7. Mitteilungen
Nichtöffentlicher Teil:
1. Änderungsanträge zum nichtöffentlichen Teil der Tagesord-

nung und Feststellung des nichtöffentlichen Teils der Tages-
ordnung

2. Genehmigung des nichtöffentlichen Teils der Niederschrift der
7. Sitzung des Haupt- und Finanzausschusses am 7. Dezem-
ber 2009

3. Grundstücksangelegenheit
- Beschlussvorlage 58/2009/III -

4. Kreditangelegenheit
- Beschlussvorlage 82/2010/1 -

5. Anfragen, Anträge und Anregungen
6. Mitteilungen
7. Schließung der Sitzung
Behrendt
Bürgermeister
und Vorsitzender des Ausschusses

Die endgültige Tagesordnung wird durch Aushang im Rathaus,
Schloßfreiheit 12, Eingang Wächtergang, öffentlich bekannt
gemacht.

Beschlussfassung

über die Jahresrechnung 2008 der Stadt
Zerbst/Anhalt und die Entlastung des Bürgermeisters
für die Durchführung des Haushaltsplanes 2008

In der 6. Sitzung des Stadtrates der Stadt Zerbst/Anhalt am 16. Dezem-
ber 2009 wurde folgender Beschluss (Beschluss-Nr 68/09/IV)
gefasst:
„1. Der Stadtrat stellt das in der Anlage dargestellte Ergebnis der

Jahresrechnung fest und beschließt die Jahresrechnung 2008.
2. Aufgrund des geprüften und festgestellten Ergebnisses der

Jahresrechnung wird dem Bürgermeister gemäß § 170 Abs. 3
GO LSA die Entlastung für das Haushaltsjahr 2008 erteilt.“

Die öffentliche Auslegung der Jahresrechnung 2008 erfolgt in
der Stadtverwaltung, Schloßfreiheit 12, Raum 53, in der Zeit vom
11. Januar bis 21. Januar 2010.
(Montag, Dienstag, Donnerstag und Freitag von 9.00 Uhr bis
12.00 Uhr, Dienstag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr, Donnerstag von
14.00 bis 17.00 Uhr.)
Behrendt
Bürgermeister
(Im Original unterzeichnet)

Anlage zum Beschluss-Nr. 68/09/IV

Jahresrechnung der Stadt Zerbst/Anhalt für
das Haushaltsjahr 2008

1. Kassenmäßiger Abschluss EUR
Gesamt-Ist-Einnahmen 32.070.367,07
Gesamt-Ist-Ausgaben 24.184.582,16___________________________________________________________
Kassenistbestand zum 31.12.2008 7.885.784,91

2. Haushaltsrechnung
Soll-Einnahmen Verwaltungshaushalt 18.269.042,42
Soll-Einnahmen Vermögenshaushalt 4.970.196,37___________________________________________________________
Summe Soll-Einnahmen 23.239.238,79
+ neue Haushaltseinnahmereste 0
./. Abgang alter Haushaltseinnahmereste 0
./. Abgang alter Kasseneinnahmereste 79.831,11___________________________________________________________
Summe der bereinigten Soll-Einnahmen 23.159.407,68

Soll-Ausgaben Verwaltungshaushalt 18.195.348,31
Soll-Ausgaben Vermögenshaushalt 3.978.399,87
(darin enth.: Überschuss gem. § 42 Abs. 3 GemHVO 1.404.223,87)
Summe Soll-Einnahmen 22.173.748,18
+ neue Haushaltsausgabereste
Verwaltungshaushalt 0
Vermögenshaushalt 989.488,50
./. Abgang alter Haushaltsausgabereste
Verwaltungshaushalt 0
Vermögenshaushalt 3.829,00
./. Abgang alter Kassenausgabereste 0___________________________________________________________
Summe der bereinigten Soll-Ausgaben 23.159.407,68
Unterschied bereinigte Soll-Einnahmen ./. bereinigte Soll-
Ausgaben: 0

Satzung zur 6. Änderung der Hauptsatzung
der Stadt Zerbst/Anhalt

Aufgrund der §§ 6, 7 und 44 Abs. 3 Ziffer 1 Gemeindeordnung für
das Land Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBI.
LSA S. 568), in der zurzeit gültigen Fassung, hat der Stadtrat der
Stadt Zerbst/Anhalt am 16.12.2009 die folgende 6. Änderung der
Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt beschlossen:

Artikel 1 - Änderung der Hauptsatzung

1. § 1 Abs. 2 erhält folgende Fassung:
„Die Bezeichnungen der Ortsteile der Stadt Zerbst/Anhalt lauten:
Bias, Bornum, Garitz, Kleinleitzkau, Trüben, Buhlendorf, Deetz,
Dobritz, Gehrden, Gödnitz, Flötz, Grimme, Güterglück, Trebnitz,
Jütrichau, Pakendorf, Wertlau, Hohenlepte, Kämeritz, Tochheim,
Leps, Eichholz, Kermen, Lindau, Kerchau, Lietzo, Quast Luso,
Bone, Mühlsdorf, Moritz, Schora, Töppel, Nedlitz, Hagendorf,
Nutha, Niederlepte, Nutha-Siedlung, Polenzko, Bärenthoren,
Mühro, Pulspforde, Bonitz, Reuden/Anhalt, Reuden-Süd, Steutz,
Steckby, Straguth, Badewitz, Gollbogen, Walternienburg, Ron-
ney, Zernitz, Kuhberge, Strinum.“

2. § 5 Abs. 1 erhält folgende Fassung
„In folgenden Ortsteilen wird die Ortschaftsverfassung gemäß § 86
ff. GO LSA mit einem Ortschaftsrat und Ortsbürgermeister ein-
geführt:
Bias, Buhlendorf, Deetz, Dobritz, Gehrden und Grimme.

3. § 5 Abs. 2 wird wie folgt neu gefasst:
In den nachfolgend genannten Ortsteilen wird - unter Zusam-
menfassung der Ortsteile zu einer Ortschaft - die Ortschaftsver-
fassung gemäß § 86 ff. GO LSA mit einem Ortschaftsrat und einem
Ortsbürgermeister eingeführt.
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- Bornum, Garitz, Kleinleitzkau, Trüben (Name der Ortschaft:
Bornum)

- Gödnitz, Flötz (Name der Ortschaft: Gödnitz)
- Güterglück, Trebnitz (Name der Ortschaft: Güterglück)
- Jütrichau, Pakendorf, Wertlau (Name der Ortschaft: Jütrichau)
- Hohenlepte, Badetz, Kämeritz, Tochheim (Name der Ortschaft:

Hohenlepte)
- Leps, Eichholz, Kermen (Name der Ortschaft: Leps)
- Lindau, Kerchau, Lietzo, Quast (Name der Ortschaft: Lindau)
- Luso, Bone, Mühlsdorf (Name der Ortschaft: Luso)
- Moritz, Schora, Töppel (Name der Ortschaft: Moritz)
- Nedlitz, Hagendorf (Name der Ortschaft: Nedlitz)
- Nutha, Niederlepte, Nutha-Siedlung (Name der Ortschaft:

Nutha)
- Polenzko, Bärenthoren, Mühro (Name der Ortschaft: Polenz-

ko)
- Pulspforde; Bonitz (Name der Ortschaft: Pulspforde)
- Reuden/Anhalt, Reuden-Süd (Name der Ortschaft: Reu-

den/Anhalt)
- Steutz, Steckby (Name der Ortschaft: Steutz)
- Straguth, Badewitz, Gollbogen (Name der Ortschaft: Stra-

guth)
- Walternienburg, Ronney (Name der Ortschaft: Walternien-

burg)
- Zernitz, Kuhberge, Strinum (Name der Ortschaft: Zernitz)

4. § 5 Abs. 3 wird wie folgt neu gefasst:
Die Zahl der Mitglieder des Ortschaftsrates Lindau beträgt 13,
der Ortschaftsräte Bornum, Nedlitz und Steutz 11 und bei einer
Neuwahl 9 Mitglieder.
Die Zahl der Mitglieder der Ortschaftsräte Güterglück und Wal-
ternienburg beträgt 10, der Ortschaftsräte Deetz, Jütrichau 9 und
bei einer Neuwahl 9 Mitglieder.
Die Zahl der Mitglieder der Ortschaftsräte Gehrden, Moritz und
Zernitz beträgt 9, der Ortschaftsräte Buhlendorf, Grimme, Nutha,
Reuden/Anhalt und Straguth 8, der Ortschaftsräte Hohenlepte,
Leps und Polenzko 7, der Ortschaftsräte Dobritz und Gödnitz 6
und bei einer Neuwahl 5 Mitglieder.
Die Zahl der Mitglieder der Ortschaftsräte Bias, Luso und Puls-
pforde beträgt 5 Mitglieder.

5. Der § 5 Abs. 5 wird wie folgt gefasst:
Bei der Wahl des jeweiligen Ortschaftsrates bilden die jeweils zur
Ortschaft zugehörigen Ortsteile einen Wahlbereich.

6. Der § 6 Abs. 2 erhält eine neue Fassung wie folgt:
Der Ortsbürgermeister kann an den Sitzungen des Stadtrates und
seiner Ausschüsse mit beratender Stimme teilnehmen und in allen
Angelegenheiten, welche die Ortschaft betreffen, Auskunft vom
Bürgermeister verlangen. Er ist auf sein Verlangen zum Gegen-
stand der Verhandlungen zu hören.

7. Der § 6 wird um die folgenden Absätze erweitert:
(3) Der Ortsbürgermeister bereitet die Beschlüsse des Ort-
schaftsrates vor und und führt sie in Vertretung des Bürgermeis-
ters aus.
Er leitet die Sitzungen des Ortschaftsrates.
(4) Der Ortsbürgermeister hat den Ortschaftsrat über Angele-
genheiten, die für die Ortschaft von Bedeutung sind, rechtzeitig
zu unterrichten.
Er hat dem Ortschaftsrat auf Verlangen Auskunft zu erteilen.

8. Der § 7 wird wie folgt neu gefasst:
(1) Der Ortschaftsrat hat ein Vorschlagsrecht in allen Angelegen-
heiten, die die Ortschaft betreffen.
(2) Der Ortschaftsrat ist vor der Beschlussfassung im Stadtrat,
insbesondere zu folgenden wichtigen Angelegenheiten, die die
Ortschaft betreffen, zu hören:
1. die Veranschlagung der Haushaltsmittel für die die Ortschaft

betreffenden Angelegenheiten,

2. die Bestimmung und wesentliche Änderung der Zuständig-
keiten sowie die Aufhebung der örtlichen Verwaltung in der
Ortschaft,

3. die Aufstellung, wesentliche Änderung und Aufhebung von
Bauleitplänen sowie die Durchführung von Bodenordnungs-
maßnahmen und Maßnahmen nach dem Baugesetzbuch,

4. die Planung, Errichtung, wesentliche Änderung und Auf-
hebung öffentlicher Einrichtungen sowie der Um- und Aus-
bau sowie die Benennung von Ortsstraßen, Wegen und Plät-
zen,

5. der Erlass, die wesentliche Änderung und Aufhebung von Orts-
recht,

6. die Veräußerung, Vermietung und Verpachtung von in der Ort-
schaft gelegenen Grundstücken der Ortschaft.

7. die Planung und Durchführung von Investitionen in der Ort-
schaft.

(3) Dem Ortschaftsrat werden die genannten Angelegenheiten,
außer Grundschulaufgaben, Kindertageseinrichtungen, Friedhö-
fe und Feuerwehr zur Erledigung im Rahmen der ihnen zur Ver-
fügung gestellten Haushaltsmittel unter Berücksichtigung der
Belange der gesamten Stadt Zerbst/Anhalt übertragen:
1. die Ausgestaltung, Unterhaltung und Benutzung von öffent-

lichen Einrichtungen einschließlich Ortstraßen, die Festle-
gung und Reihenfolge zum Um- und Ausbau sowie Unter-
haltung und Instandsetzung von Straßen, Wegen und Plät-
zen, soweit deren Bedeutung nicht über den Bereich der Ort-
schaft hinausgeht, einschließlich der Beleuchtungseinrich-
tungen,

2. die Pflege des Ortsbildes sowie die Teilnahme an Dorfver-
schönerungswettbewerben,

3. die Förderung und Durchführung von Veranstaltungen der Hei-
matpflege, des örtlichen Brauchtums und der kulturellen Tra-
dition sowie die Förderung der örtlichen Vereinigungen und
Entwicklung des kulturellen Lebens,

4. die Vergabe der Lieferungen und Leistungen für die Bauaus-
führung bei der Errichtung oder Erweiterung öffentlicher Ein-
richtungen,

5. die Pflege vorhandener Partnerschaften.
(4) Der Ortschaftsrat entscheidet abschließend über
- Verträge bis 10.000 €, die die Nutzung von Grundstücken der

Ortschaft und beweglichem Vermögen, welches in die Stadt
eingebracht wurde, betreffen

- die Veräußerung von beweglichem Vermögen bis 10.000 €,
welches in die Stadt eingebracht wurde.

9. Im § 11 Abs. 14 ist unter beschließender Entscheidung des
Haupt- und Finanzausschusses der folgende Stabstrich hinzu-
zufügen: „ - Eintragungen in das Ehrenbuch der Stadt
Zerbst/Anhalt“.

10. Der § 13 wird wie folgt neu gefasst:
Aufwandsentschädigung und Verdienstausfallersatz für die Mit-
glieder des Stadtrates, der Ausschüsse und Fraktionen des Stadt-
rates und die Ortsbürgermeister und Mitglieder des Ortschafts-
rates werden gemäß § 33 GO LSA durch eine gesonderte Sat-
zung geregelt.

11. Im 19 Abs. 1 wird im 2. Satz nach „Schloßfreiheit 12“ einge-
fügt: „und im Verwaltungsgebäude, Puschkinpromenade 2“

12. Im Abs. 2 wird nach „Schlossfreiheit 12“ folgendes eingefügt:
„und im Verwaltungsgebäude, Puschkinpromenade 2“

Artikel 2 - Inkrafttreten

Die Satzung zur 6. Änderung der Hauptsatzung der Stadt
Zerbst/Anhalt tritt am Tage nach ihrer Bekanntmachung in Kraft.
Zerbst, den 23. Dezember 2009
Behrendt
Bürgermeister
(Im Original unterzeichnet und gesiegelt)
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Genehmigung der 6. Änderungssatzung
zur Hauptsatzung der Stadt Zerbst/Anhalt

durch den Landkreis Anhalt-Bitterfeld vom 22. Dezember 2009
(Aktenzeichen 151201/430)

I. Kommunalaufsichtliche Genehmigung

Auf der Grundlage des § 7 Abs. 2 GO LSA genehmige ich auf
Antrag vom 17.12.2009, bei mir am 18.12.2009 eingegangen, die
durch den Stadtrat der Stadt Zerbst/Anhalt am 16.12.2009
beschlossene 6. Änderungssatzung zur Hauptsatzung der Stadt
Zerbst/Anhalt.

II. Begründung

Gemäß § 7 Abs. 2 GO LSA bedarf die Änderung der Hauptsat-
zung der Genehmigung der Kommunalaufsichtsbehörde. Die
Genehmigung ist nur zu versagen, soweit die Hauptsatzung mit
den Gesetzen nicht vereinbar ist.
Für die Stadt Zerbst/Anhalt ist der Landkreis Anhalt-Bitterfeld
zuständige Kommunalaufsichtsbehörde.
Nach Prüfung der 6. Änderungssatzung bestehen keine formell-
und materiell-rechtlichen Bedenken, sodass die Genehmigung
zu erteilen ist.

III. Rechtsbehelfsbelehrung

Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach
Bekanntgabe schriftlich oder zur Niederschrift Widerspruch bei
dem Landkreis Anhalt-Bitterfeld, Am Flugplatz 1 in 06366 Köthen
(Anhalt) eingelegt werden.

IV. Hinweise

Die 6. Änderungssatzung ist auszufertigen und unter Hinweis auf
meine erteilte Genehmigung und unter Angabe des Datums und
des Aktenzeichens der Genehmigung ortsüblich öffentlich bekannt
zu machen. Nach erfolgter Bekanntmachung bitte ich, in Erfül-
lung des § 6 Abs. 2 Satz 3 GO LSA, mir eine ausgefertigte mit
Bekanntmachungsvermerk versehene Satzung zu übersenden.
Im Auftrag
Blum
Amtsleiter
(Im Original unterzeichnet und gesiegelt)

Satzung

zur 3. Änderung der Satzung über die Entschädigung
der ehrenamtlich tätigen Bürger
der Stadt Zerbst/Anhalt

Auf der Grundlage des § 33 der Gemeindeordnung des Landes
Sachsen-Anhalt (GO LSA) vom 5. Oktober 1993 (GVBI. LSA S.568)
in der jeweils geltenden Fassung hat der Stadtrat in seiner Sit-
zung am 16. Dezember 2009 die folgende Satzung beschlossen:

Artikel 1

Der § 3 - Entschädigung für Ortschaftsräte - erhält die folgende
Fassung:
(1) Die Mitglieder der Ortschaftsräte Bias, Luso und Pulspforde
erhalten eine pauschalisierte Aufwandsentschädigung in Höhe
von 16 Euro monatlich, die im Voraus gezahlt wird.
(2) Die Mitglieder der folgenden Ortschaftsräte erhalten eine pau-
schalisierte Aufwandsentschädigung in genannter Höhe bis zum
Ablauf der jeweiligen Amtszeit:
- Buhlendorf 20,00 €
- Dobritz 22,00 €
- Deetz 24,00 €
- Gehrden, Gödnitz, Grimme, Hohenlepte, Leps,

Moritz, Nutha, Polenzko, Reuden/Anhalt, Straguth
und Zernitz 25,00 €

- Bornum, Güterglück, Jütrichau, Walternienburg 35,00 €

- Nedlitz und Steutz 36,00 €
- Lindau 46,00 €
Die Zahlung erfolgt monatlich im Voraus.

Artikel 2

Der § 4 - Entschädigung des Ortsbürgermeisters - erhält die fol-
gende Formulierung:
(1) Den Ortsbürgermeistern der Ortschaften Bias, Luso und Puls-
pforde wird eine monatliche Aufwandsentschädigung in Höhe von
250,00 € gewährt.
(2) Die Ortsbürgermeister der folgenden Ortschaften erhalten bis zum
Ablauf ihrer Amtszeit eine Aufwandsentschädigung in Höhe von
- Buhlendorf und Polenzko 255,00 €
- Grimme 355,00 €
- Straguth 435,00 €
- Deetz und Dobritz 400,00 €
- Bornum und Reuden/Anhalt 450,00 €
- Lindau und Zernitz 460,00 €
- Gehrden, Gödnitz, Hohenlepte, Leps, Moritz,

Nedlitz und Nutha 500,00 €
- Jütrichau und Walternienburg 550,00 €
- Güterglück 600,00 €
- Steutz 665,00 €

Artikel 3

Die Satzung zur 3. Änderung der Satzung über die Entschädi-
gung der ehrenamtlich tätigen Bürger der Stadt Zerbst/Anhalt tritt
am 1. Januar 2010 in Kraft.
Zerbst/Anhalt, den 23. Dezember 2009
Behrendt
Bürgermeister
(Im Original unterzeichnet und gesiegelt)

Einschulung Schuljahr 2011/2012

Gemäß Runderlass des Kultusministeriums des Landes S/A vom
26.01.2004 wird aufgrund eines Rahmenplanes das Verfahren zur
Aufnahme in die Schule für das Schuljahr 2011/2012 bereits 1
Jahr früher vorgenommen um den Prozess des Übergangs der
Kinder vom Elementar- zum Primärbereich besser zu gestalten.
Dazu bittet das Kultur-, Jugend-, Schul- und Sportamt der Stadt
Zerbst/Anhalt alle Eltern, deren Kinder in der Zeit vom 01.07.2004
bis 30.06.2005 geboren sind bzw. bis zum 30. Juni 2011 das
sechste Lebensjahr vollenden, die Anmeldung für den Schulbe-
such ab Schuljahr 2011/2012 an der zuständigen Grundschule
bis 26.02.2010 vorzunehmen.
Kinder können vorzeitig zum Anfang des Schuljahres 2011/2012
in die Schule aufgenommen werden, wenn sie die für den Schul-
besuch erforderlichen körperlichen und geistigen Voraussetzun-
gen besitzen.
Die Anmeldung erfolgt in Anwesenheit Ihres Kindes, mitzubrin-
gen ist die Geburtsurkunde oder das Stammbuch.
Der Termin für die Einschulungsuntersuchung des Kindes beim
zuständigen Gesundheitsamt wird durch die Grundschule ver-
einbart und Ihnen rechtzeitig bekannt gegeben.

Die Schulanmeldung der „Grundschule im Ankuhn“, Grüne
Straße 47, erfolgt am Donnerstag, 18. Februar 2010, 13:00 bis
17:00 Uhr
Schuleinzugsbereich:
Blumenmühlenweg, Feuerberg, Fliedergasse, Goethestraße, Grüne
Straße, Kleiner Wall, Kreuzstraße, Lindauer Straße, Magdeburger
Straße, Am Eckernkamp, Ankuhner Markt, Ankuhnsche Straße,
Bolzengasse, Großer Wall, Marktstraße, Mozartstraße, Siechen-
straße, Am Anger, Dobritzer Straße, Lange Straße, Priegnitz, Güter-
glücker Straße, Wallgrund, Wegeberg, Max-Sens-Platz, Heide-
torplatz, Dr.-Martin-Luther-Promenade, Alte Badeanstalt, Münz-
gasse, Friedrich-Ludwig-Jahn-Straße, Am Flutgraben, OT Puls-
pforde, Am Akazienplatz, Am Erlengrund, Am Kieferneck, Dorfstr.,
Grüne Str., Hainichte Wiesen, OT Bonitz, Grüne Str.
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Die Schulanmeldungen der Grundschule „An der Stadtmau-
er“, Am Plan 6 und der Astrid-Lindgren-Grundschule, Amts-
mühlenweg 38 in Zerbst/Anhalt, erfolgen am Mittwoch,
17. Februar 2010, 13.00 bis 17.00 Uhr
Schuleinzugsbereich:
Grundschule „An der Stadtmauer“ (Am Plan 6)
Alte Brauerei, Dornburger Platz, Heide, Jüdenstraße, Pulspfor-
daer Straße, Fischmarkt, Rennstraße, Silberstraße, Am Plan,
Bäckerstraße, Breitestein, Hoheholzmarkt, Kupfergasse, Markt,
Mühlenbrücke, Schleibank, Klappgasse, Alter Teich, Lerchen-
berge, Worthen, Neue Hufen, Am Klapperberg, Bonescher Weg,
Fuhrstraße, Hopfenbänke, Mühlengasse, Salzstraße, Roßlauer
Straße, Weinberg, Stadtfeld, Eichenberge, Marcellstraße, Am
Schützenplatz, Weizenberge, An der Fohlenweide, Brüderstra-
ße, Große Wiese, Haselopstraße, Lüttge-Brüderstraße, Birken-
winkel, Vorwiesen, Fuchswinkel, Schloßfreiheit, Badergasse,
Alte Brücke, Neue Brücke, Wolfsbrücke, Breite Straße, Fritz-
Brandt-Straße, Breite, Spargelweg, Töpfergasse, Zum Wasser-
turm,
OT Bias, Luso, Bone, Mühlsdorf.
Astrid-Lindgren-Grundschule (Amtsmühlenweg 38)
Gartenstraße, Lusoer Straße, Großer Klosterhof, Frauentorplalz,
Gartenweg, Kleiner Klosterhof; Adolf-Otto-Straße. Altbuchsland,
Am Obstmustergarten, Am Springberg, Amtsmühle, An der Pfor-
te, Am Waldfrieden, Ahomweg, Bauhof, Birkenweg, Blütenweg,
Dr. Wilhelm-Külz-Str., Eichholzer Weg, Friedensallee, Friedrich-
Naumann-Straße, Industrieweg, Jeversche Straße, Karlstraße,
Kastanienallee, Klockengassenbreite, Meinsdorfer Weg, Neu-
buchsland, Paul-Kmiec-Str., Rephunstraße, Sandenden, Steglit-
zer Weg, Wachsbleiche, Wäschke-Weg, Zur Jannowitzbrücke,
Albert-Kloß-Straße, Albertstraße, Am Geisthof, Am Krimmling,
Am Teufelslein, Am Tivoli, Brauereiwe, Amselweg, Amtsmühlen-
weg, An der Geistwiese, Bahnhofslraße, Biaser Straße, Brun-
nenweg, Dessauer Straße, Damaschkestraße, Dohlenweg, Fin-
kenweg, Karl-Marx-Straße, Käsperstraße, Kirschallee, Lange
Enden, Lepser Straße, Lindenplatz, Papenbreite, Philipp-Müller-
Straße, Puschkinpromenade, Sandbreite, Steinstücke, Weiden-
weg, Ziegelstraße, Querbreite, An der Hainichte, John-Lennon-
Ring, Pfannenbergstraße, Coswiger Straße, Jütrichauer Straße,
Schillerstraße, Parkweg, Am Weg nach Leps, Norbert-Heßbrüg-
gen-Straße, Dr.-Hermann-Wille-Straße.
In der Freinet Schule, Schlossfreiheit 19, erfolgen die Anmeldun-
gen für Schulanfänger am 15. Februar 2010, 15.00 - 17.00 Uhr.
Vorherige Terminabsprachen unter Tel. 62 09 99 sind möglich.

Die Schulanmeldungen der Grundschule Dobritz, Zerbster
Str. 16, (Tel. 03 92 48/222) erfolgt am Montag, 22. Februar 2010,
15:00 - 18:00 Uhr
Einzugsbereich:
Nedlitz, Grimme, Reuden, Dobritz, Polenzko, Bärenthoren, Bor-
num, Gollbogen

Die Schulanmeldungen der Grundschule „An der Burg“ Lind-
au, Markt 2, (Tel. 03 92 46/215) erfolgt am Montag, 22. Feb-
ruar 2010, 14:00 - 16:00 Uhr
Einzugsbereich:
Lindau, Zernitz, Buhlendorf, Deetz, Straguth

Die Schulanmeldungen der Grundschule Steutz, Straße des
Aufbaues, (Tel. 03 92 44/215) erfolgt am Mittwoch, 17. Febru-
ar 2010, 15:00 - 17:00 Uhr
Einzugsbereich:
Steutz, Leps, Jütrichau

Die Schulanmeldungen der Grundschule Walternienburg,
Güterglücker Str. 1 (Tel. 03 92 47/414) erfolgt am Montag,
22. Februar 2010, 17:00 - 18:00 Uhr
Einzugsbereich:
Walternienburg, Güterglück, Gödnitz, Hohenlepte, Nutha, Gehr-
den, Moritz (Lübs)

Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Aufstellungsbeschluss zum Bebauungsplan Nr. 32
„KD Elektroniksysteme GmbH“

Der Stadtrat hat am 16. Dezember 2009 in öffentlicher Sitzung
gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 BauGB beschlossen, den v. g.
Bebauungsplan aufzustellen (Beschluss-Nr. 66/2009/III).
Der Geltungsbereich befindet sich
- nördlich des Ahornweges
- östlich des Grundstücks der ehemaligen Montage und Aus-

bau GmbH
- südlich eines Gewerbegrundstücks
- westlich der Restfläche des Flurstücks 658 der Flur 4
Das Plangebiet umfasst eine Teilfläche des Flurstücks 658 der
Flur 4 in der Gemarkung Zerbst.
Der Beschluss wird hiermit gemäß § 2 Abs. 1 BauGB öffentlich
bekannt gemacht.
Zerbst/Anhalt, 18. Dezember 2009
Behrendt
Bürgermeister
(Im Original unterzeichnet)

Bekanntmachung der Stadt Zerbst/Anhalt

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit
zum Vorentwurf des Bebauungsplanes Nr. 32
„KD Elektroniksysteme GmbH“ gemäß § 3 Abs. 1
BauGB

Der Stadtrat hat am 16. Dezember 2009 beschlossen, den v. g.
Bebauungsplan gemäß § 1 Abs. 3 und § 2 Abs. 1 BauGB aufzu-
stellen.
Der Geltungsbereich des Bebauungsplanes befindet sich
- nördlich des Ahornweges
- östlich des Grundstücks der ehemaligen Montage und Aus-

bau GmbH (Ahornweg 3)
- südlich eines Gewerbegrundstücks
- westlich der Restfläche des Flurstücks 658 der Flur 4
und beinhaltet eine Teilfläche von ca. 12.780 m2 des Flurstücks
658 der Flur 4 der Gemarkung Zerbst (siehe Lageplan).
Mit der Aufstellung des Bebauungsplanes werden die planungs-
rechtlichen Voraussetzungen für die Errichtung des neuen
Betriebsstandortes der KD Elektroniksysteme GmbH geschaffen.
Der Vorentwurf zum Bebauungsplan Nr. 32 in der Fassung vom
Dezember 2009 liegt einschließlich Begründung mit land-
schaftspflegerischen Ausgleichsmaßnahmen (ohne Umweltbe-
richt)
vom 15. Januar 2010 bis 29. Januar 2010
im Planungsamt, Zimmer 10 des Bau- und Ordnungsdezernates
der Stadt Zerbst/Anhalt Puschkinpromenade 2, während folgen-
der Zeiten zu jedermanns Einsicht aus:
Montag 9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
Mittwoch 9:00 - 12:00 Uhr
Donnerstag 9:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
Freitag 9:00 - 12:00 Uhr
Zusätzlich besteht über die zuvor angegebenen Zeiten hinaus die
Möglichkeit, die Planunterlagen im Planungsamt, Zimmer 10 (Tel.
0 39 23/75 42 40 oder 2 41) nach Terminvereinbarung einzuse-
hen.
Während der Auslegungsfrist können Anregungen schriftlich der
zu den Dienststunden bzw. vereinbarten Terminen zur Nieder-
schrift vorgebracht werden.
Zerbst/Anhalt, 18. Dezember 2009
Behrendt
Bürgermeister
Im Original unterzeichnet

(Plan Seite 8.)
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Liebe Bürgerinnen und Bürger der Stadt Zerbst/Anhalt
ein ausklingendes Jahr gibt Anlass Abstand zu nehmen sowie inne zu halten und bietet Gelegenheit zum Rückblick auf die positiven
Ereignisse, Erfolge aber auch Schwierigkeiten, die im vergangenen Jahr zu bewältigen waren. Auch für unsere Stadt Zerbst/Anhalt wol-
len wir Bilanz ziehen und einen Ausblick geben auf das, was uns 2010 erwartet. Dazu lade ich Sie wieder herzlich zum

Neujahrsempfang der Stadt Zerbst/Anhalt am 15. Januar 2010, 19:00 Uhr
in die Stadthalle Zerbst/Anhalt (Einlass ab 18.00 Uhr)

ein. Es war ein ereignisreiches Jahr voller Herausforderungen und prägender Momente. So wurde mit der Unterzeichnung der Gebiets-
änderungsverträge zwischen der Stadt Zerbst/Anhalt und den 21 Gemeinden der Verwaltungsgemeinschaft Elbe-Ehle-Nuthe, der Grund-
stein für das am 1. Januar 2010 neu entstandene Stadtgebiet mit einer Größe von 467 km2 und über 24.000 Einwohnern gelegt. Unser
gemeinsames Ziel kann es nur sein, die Gemeindereform so umzusetzen, dass Ihnen in den neuen Verwaltungsstrukturen umfangrei-
che, städtische Dienstleistungen in hoher Qualität bürgernah angeboten werden. Eine gut aufgestellte kulturelle Infrastrukur und enga-
gierte Mitstreiter, sowohl im Rat, in der Verwaltung als auch in den Vereinen, sind entscheidende Faktoren für das Gelingen. Im heraus-
nehmbaren Innenteil dieses Amtsboten werden Sie eine Übersicht der aktuellen Verwaltungsstruktur sowie eine Aufstellung der wich-
tigsten Dienstleistungen in Verbindung mit dem dazugehörigen Fachamt finden.
Der Rückblick auf das vergangene Jahr ist für mich auch wieder Anlass, Dank zu sagen und Anerkennung auszusprechen. Mein Dank
ergeht an alle, die auf verschiedenste Weise mitgeholfen haben, dass unsere Stadt und ihre Ortsteile lebens- und liebenswerte Orte
bleiben. Sie verdienen unser aller Wertschätzung.
Getreu dem Zitat des deutschen Lyrikers Novalis: „Begrüße das neue Jahr vertrauensvoll und ohne Vorurteile, dann hast du es schon
halb zum Freunde gewonnen“ wünsche ich Ihnen Glück und persönliches Wohlergehen im neuen Jahr 2010.
Ihr Bürgermeister
Helmut Behrendt

Mitteilungen aus dem Rathaus
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Das Abfallwirtschaftsamt
des Landkreises Anhalt-Bitterfeld

informiert über Änderungen bezüglich des zusätzlich
zur Biotonne bereitgelegten Strauchverschnitts
im kostenneutralen Modellversuch

Zur Biotonne zusätzlich bereitgelegter Strauchverschnitt:
Seit März 2009 haben die Bürger in der Stadt Zerbst/Anhalt und
der Verwaltungsgemeinschaft Elbe-Ehle-Nuthe die Möglichkeit,
die Biotonne im kostenneutralen Modellversuch zu nutzen. Im
Jahr 2009 bestand an jedem Abfuhrtag die Möglichkeit, gebün-
delten Strauchverschnitt bis zu einer Menge von 3 m3 zusätzlich
neben der Biotonne bereitzulegen. Ab dem Jahr 2010 findet hier
eine Neuregelung in der Form statt, dass die gebündelte Strauch-
verschnittentsorgung einmal im Frühjahr und einmal im Herbst
angeboten wird. Die genauen Regelungen und Termine werden
in der örtlichen Presse rechtzeitig bekannt gegeben. Weitere Infor-
mationen entnehmen Sie bitte dem Abfallkalender 2010.
Hinweis:
Im Amtsblatt des Landkreises Anhalt-Bitterfeld vom 13. März 2009
wurde bekannt gemacht, dass jeder Haushalt, der seinen Bedarf
angemeldet hat, eine kostenneutrale 120 I Bioabfalltonne bereit-
gestellt bekommt bzw. zwischenzeitlich bereitgestellt bekam.
Außerhalb von Wohnanlagen anfallender Bioabfall muss bezahlt
werden. Dies gilt selbstverständlich auch für Bioabfälle, die von
den Bürgern selbst oder im Containerdienst zum Kleinanliefer-
bereich nach Zerbst/Anhalt OT Straguth gebracht werden.
Baumhacker
Amtsleiter

Flämingkönigin 2010 gesucht

Am 2. Mai 2010 findet gemeinsam mit dem Spargelfest in der
Zerbster Innenstadt das 14. Fläming-Frühlingsfest statt. Das große
Volksfest in der kreis- und bundesländerübergreifenden Reisere-
gion Fläming wird ein abwechslungsreiches und farbenfrohes Pro-
gramm auf den Festbühnen der Schloßfreiheit und des Schloss-
gartens bieten. Eines der Höhepunkte des Festes wird neben dem
großen Festumzug durch die Stadt auch die Krönung der neuen
Flämingkönigin sein.
Alle Frauen zwischen 18 und 50 Jahren, die Interesse an dieser
überaus interessanten Funktion haben und die gerne die Region
Fläming vertreten möchten, können sich noch bis zum 31. Janu-
ar 2010 bewerben. Die Wahl zur Flämingkönigin findet am
20.02.2010 im Faschsaal der Stadthalle Zerbst/Anhalt statt.
Ihre formlose Bewerbung richten Sie bitte an das Organisa-
tionsbüro des 14. Flämingfrühlingsfestes, Fritz-Brandt-Straße 16,
39261 Zerbst/Anhalt. E-Mail: info@flaemingfruehlingsfest.de

Zur Wahl der Flämingkönigin 2010 werden noch Bewerberinnen
gesucht. Hier zu sehen ist die Übergabe der Flämingfahne an
Zerbst/Anhalt, dem Veranstaltungsort 2010

10.01.10
14:15 Uhr Seniorenkarneval „Zum Biber“ Steckby

des CC „Grün Weiß“
15.01.10
18:00 Uhr Neujahrsempfang Katharina-Saal

des Bürgermeisters der Stadthalle
der Stadt Zerbst/Anhalt

16.01.10
20:15 Uhr Prunksitzung „Zum Biber“ Steckby

des CC „Grün Weiß“
22.01.10
22:00 Uhr Mitternachtsturnier Sporthalle

des Gymnasiums „Zur Jannowitzbrücke“
Francisceum

23.01.10
19:00 Uhr Jugendkarneval Bürgerhaus Lindau
23.01.10
20:15 Uhr Prunksitzung „Zum Biber“ Steckby

des CC „Grün Weiß“
24.01.10
13:15 Uhr Kinderkarneval „Zum Biber“ Steckby

des CC „Grün Weiß“
27.01.10 Gedenktag Roten Garten

an die Opfer des
Nationalsozialismus

30.01.10
19:00 Uhr Karnevalssitzung Bürgerhaus Lindau
30.01.10
20:15 Uhr Kostümfasching „Zum Biber“ Steckby
30.01.10
19:30 Uhr Prunksitzung der Friesenhalle

32. Session des CCZ Heidetorplatz 13
„Rot Weiß“ Zerbst

30./31.01.
Ab 10:00 Antik- und Katharina-Saal

Sammlerbörse der Stadthalle
31.01.10
14:00 Uhr Seniorenkarneval Bürgerhaus Lindau
31.01.10
15:00 Uhr Kinderkarneval Friesenhalle

des CCZ „Rot Weiß“ Heidetorplatz
Zerbst

Kartenservice:
Touristinformation Zerbst/Anhalt, Schloßfreiheit 12,
Tel.: 0 39 23/23 51
Änderungen vorbehalten!

Stadt Zerbst/Anhalt
Veranstaltungskalender Januar 2010
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Neues und Interessantes
aus der Stadtbibliothek
Zerbst/Anhalt

Anschrift: Dessauer Str. 23a, 39261 Zerbst/Anhalt
Leiterin: Frau Benecke
Tel. (0 39 23) 24 53 • Fax: (0 39 23) 77 85 18
E-Mail: stabizerbst@t-online.de
WWW: www.briseinfo.de
Öffnungszeiten
Montag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr Diens-
tag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 18.00 Uhr Mitt-
woch: geschlossen
Donnerstag: 10.00 bis 12.00 Uhr und 13.00 bis 17.00 Uhr Frei-
tag: 13.00 bis 17.00 Uhr
Gerritsen, Tess:
Blutmale. Aus d. Amerikan. von Andreas Jäger. -
München : Blanvalet, 2009. - 412 S.
ISBN 978-3-442-37138-9
IK: Krimi
Eine junge Frau wird tot aufgefunden. Ihr Körper wurde für ein
satanisches Ritual missbraucht.
Mankell, Henning:
Daisy Sisters. Aus d. Schwedischen v. Heidrun Hoppe. - 3. Aufl. -
Wien: Paul Zsolnay Verl.. 2009. - 557 S.
ISBN 978-3-552-05399-1
IK: Frauen; Familie
Ein bewegender Roman über 3 Generationen schwedischer Frau-
en. Wie sie versuchen, aus einem engen sozialen Milieu und ihrer
vorgezeichneten Rolle auszubrechen, wie sie arbeiten und sich
verlieben ...
van der Stap, Sophie:
Morgen bin ich wieder da: Die Suche nach meinem zweiten Leben.
Aus d. Niederländ. v. Barbara Heller. -
München : Droemer, 2009. - 249 S.
ISBN 978-3-426-27501-6
IK: Krankheit; Krebs
Die Autorin erkrankt mit 21 an einem besonders bösartigen Krebs
und gilt ein Jahr später als geheilt. Es ist jedoch gar nicht so leicht
weiterzuleben, wenn man mit der eigenen Zukunft schon abge-
schlossen hatte ...
Holt, Anne:
Der norwegische Gast: Kriminalroman. Aus d. Norwegischen v.
Gabriele Haefs. -
ungekürzte Taschenbuchausg. -
München [u.a.]: Piper, 2009. - 317 S.
ISBN 978-3-492-25718-3
IK: Krimi; Norwegen
In einem norwegischen Berghotel geschieht ein brutaler Mord.
Die an den Rollstuhl gefesselte ehemalige Kommissarin muss ihr
Bestes geben, um den Mörder zu enttarnen.
Gier, Kerstin:
In Wahrheit wird viel mehr gelogen. - 3. Aufl. -
Bergisch Gladbach : Lübbe, 2009. - 269 S.
ISBN 978-3-7857-6014-7
IK: Liebe
Carolin ist ein Wunderkind, noch keine dreißig und gerade Witwe
geworden. Mit dem Streit um das Erbe ist sie komplett überfor-
dert. Ein vergnüglicher Roman über das Leben, die Liebe und das
liebe Geld.
Picoult, Jodi:
Beim Leben meiner Schwester. - 5. Aufl. -
München [u.a.]: Piper, 2009. - 478 S.
Aus d. Amerikan.
ISBN 978-3-492-25808-1
IK: Krankheit; Leukämie; Psychodrama
Die 13-jährige Anna kann es nicht mehr ertragen, den Sinn ihres
Lebens als Knochenmarkspender für ihre leukämiekranke Schwes-
ter zu fristen.

Angebot der Kreisvolkshochschule Anhalt-
Bitterfeld Standort Zerbst/Anhalt

für das Frühjahrssemester 2010 F.-L-Jahn-Str. 5,
39261 Zerbst/Anhalt,
Tel. 0 39 23/6 11 15 00 oder 0 34 93/3 38 30,
www.kvhs-abi.de

GESELLSCHAFT
Knöllchen, Blitzer, falsch geparkt?
Es gelten u. a. neue Verkehrsregeln, einige Verkehrs-zeichen fal-
len weg, dafür gibt es aber auch ein paar neue. Informieren Sie
sich jetzt bevor es zu teuer wird.
ab: Mittwoch, 27. Jan., 18.00 Uhr (2 x) 12,00 €
Wechseln des Stromanbieters
Wie kann ich wechseln? Wo finde ich den günstigsten Anbieter?
Termin: Di., 26. Jan., Referent H. Nitzschke; 18.30 Uhr, 4,00 €
Seniorenstammtisch am Mittwoch
Thema: Gedächtnistraining im Alter
Termin: Mittwoch, 27. Jan., 14.00 Uhr; VS-Begegnungsstätte
Breitestein 76
Sprachstandsfeststellung im Kindergarten
Was kommt auf Kinder und Eltern im nächsten Jahr zu?
Laut Kinderförderungsgesetz Sachsen-Anhalts § 5 Absatz 2 sind
Tageseinrichtungen ab 2010 „verpflichtet, bei den von ihnen
betreuten Kindern im vorletzten Jahr, vor der Einschulung, den
Sprachstand festzustellen und, soweit erforderlich, Sprachför-
derung im letzten Jahr vor der Einschulung durchzuführen.“ Was
bedeutet das für Kindereinrichtungen und ihr erziehendes Per-
sonal, die Träger der Einrichtungen, was bedeutet es für Kinder,
Eltern und weitere erziehende Personen? Dieser Vortrag richtet
sich an Eltern, Großeltern und weiteren Erziehenden von Kin-
dergartenkindern sowie interessierte Kindergärtnerinnen. Die
Referentin, Frau Jorgol, informiert ausführlich über die Geset-
zeslage und stellt die Materialien für die Sprachstandfeststel-
lung vor.
Termin: Mo., 01. Febr.; 18.00 Uhr, 4,00 €
Grundlagen der Fisch- und Angelkunde
(Vorbereitung auf die Fischerprüfung)
ab: Samstag, 06. Febr., 07.30 Uhr (6 x) 50,40 €
Fasten, ein Modetrend?
„Sei mäßig in allem, atme reine Luft, treibe täglich Hautpflege und
Körperübung ... und heile ein kleines Weh eher durch Fasten als
durch Arznei.“ (Hippokrates von Kös) Die Kreisvolkshochschule
bietet einen Veranstaltungszyklus zum Thema FASTEN. Gemein-
sam mit Vertretern aus Kultur, Religion, Medizin wollen wir dem
„Mythos“ Fasten auf den Grund gehen. In sechs Wochen vor
Ostern finden einmal wöchentlich Veranstaltungen zur Thematik
statt.
1. Termin: Mi., 17. Febr., 17.00 Uhr Museum Stadt Zerbst, Refe-
rentin: Agnes-Almuth Griesbach
Kommunikations- und Persönlichkeitstraining
ab Do., 18. Febr., 18.30 Uhr. (5 x), Dozent: H.-U Müller. 31,50 €
Vermögensregelungen beim Erben - Vererben
Mi., 24. Febr. 18.30 Uhr. Dozent: J. Flügel, 4,00 €
„Das hast du doch alles schon gehabt!“ LRS
Förderung von Kindern mit Lese- und Rechtschreibschwierigkei-
ten ab der 5. Klasse; Referent des LRS-Instituts MD. 18.00 Uhr,
4,00 €
WT-Nr. beantragt!
Orientalischer Tanz
ab Di., 16. Febr. - für Mutti und Kind ab: 16.30 Uhr
- Erwachsene ab 18.30 Uhr je 6 x, 40,50 €

KUNST und KULTUR
Zeichen- und Malwerkstatt
ab: Di., 16. Febr., 18:30 Uhr, Dozent: F Schöttke (5 x) 30 € + MK
Floristik: Frühjahrsbepflanzung Gestaltung von fröhlichen
Frühlingsschalen
Termin: Mi., 17. Febr., 18.30 Uhr, 6,00 € + MK
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GESUNDHEIT
Hatha-Yoga für Anfänger
ab Do., 23. Jan., 17.30 Uhr, (14 x) Kathrin Schulz, 63,00 €
Entspannung durch Meditation
ab Di., 23. Febr., 19.30 Uhr (10 x) Christine Mündel, 42,00 €
Qigong für Anfänger - Infoveranstaltung
Termin: Mi., 03. Febr., 18.00 Uhr, (1 x) Simone Fella, 4.20 €
Tai Chi/Qigong am Vormittag
ab Do., 25. Febr., 09.30 Uhr, Brunhild Gallinat, (12 x), 50,40 €
Vortrag: Ein Pflegefall - was nun?
Termin: Do. 18. Febr. 18.30 Uhr, P Handrich, 4,20 €

Sprachen
ENGLISCH
für Anfänger am Vormittag: Mo., 15. Febr., 17.00 Uhr
Englisch Grundlagenwiederholung aus 1. Sem. kompakt
mit sehr geringen Vorkenntnissen: Di., 26. Jan., 18.15 Uhr (6 x)
mit sehr geringen Vorkenntnissen : Mi., 03. Febr., 09.00 Uhr
mit sehr geringen Vorkenntnissen: Mi., 17. Febr., 18.30 Uhr
mit geringen Vorkenntnissen 4. S.: Do., 28. Jan., 18.30 Uhr
geringen bis guten Vorkenntnissen 5. S.: Mi., 20. Jan., 18.30 Uhr
Englisch mit geringen bis guten VK 6. S Do., 18. Febr., 18.30 Uhr
mit guten Vorkenntnissen 7. S.: Mo., 25, Jan., 18.30 Uhr
Gesprächskreis (Conversation): Di., 26. Jan., 18.30 Uhr
Berufliches Englisch für Einsteigen Do., 21. Jan., 18.30 Uhr
Englisch für Wiedereinsteiger: Di., 02. Febr., 18.30 Uhr
Englisch im Büro - Einstiegskurs: Mi., 03. Febr., 18.30 Uhr

EDV - Beruf -
Ferienkurse: jeweils 50,00 € Entgelt
Wir bringen unsere Texte in Form! - Grundlagen in MS WORD von
Mo., 08. Febr.. - Fr., 12. Febr. je 09.15 Uhr bis 12.00 Uhr
Was versteckt sich hinter den Tabellen? von Mo., 08. Febr. - Fr.,
12. Febr. je 18 30 Uhr bis 21.00 Uhr

Ferienangebot:
Gemeinsam Online unterwegs, wenn der Opa mit dem
Enkel....Das Internet spielt im Leben von Kindern und Jugend-
lichen eine große Rolle. Oftmals stehen Großeltern nur fragend
daneben. Da das WWW aber auch viele Gefahren birgt, sollten
sich auch Omas und Opas mit der Freizeitbeschäftigung ihrer
Enkelkinder auseinandersetzen. Hierfür bietet dieser Kurs eine
Grundlage. Damit das gemeinsame Erfolgserlebnis nicht zu kurz
kommt, erstellt die „Delegation“ der Familie eine kostenlose Home-
page zu einem frei wählbaren Thema, am Mi., 10.02 ab 14.30 Uhr,
12,50 €

Wir bringen unsere Texte in Form!-Aufbau-Auffrischungskurs
am Vormittag ab Di., 09. Febr., 09.00 Uhr. (6 x)

Kombi-Kurs WORD/EXCEL/POWERPOINT und Internet -Alles
für den Büroalltag ab Di., 09. Febr., 18.30 Uhr, (12 x), 90,00 €

PC-Club, nicht nur für Senioren
ab Mi., 10. Febr., 16 15 Uhr (1 x Monat, gesamt 6 x) 45,00 €

10 Finger Tastschreiben am PC
Erarbeiten Sie sich alle Tastwege, sodass Sie mit 10 Fingern
schnell und effektiv schreiben können. Ab Mi., 24.02. 18.30 Uhr
(14 x)

Informationen, unter Tel. 0 39 23/6 11 15 00 oder per Mail unter:
zerbst@kvhs-abi.de

NEU: Anmeldungen zentral über Tel.: 0 34 93/3 38 30 oder
per E-Mail: www.kvhs-abi.de.
Beginn jeweils ab 10 Teilnehmern!
Angebote unter Vorbehalt

20 Jahre nach Neugründung
der Marinekameradschaft Zerbst
11.01.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
14.01.2010 19.00 Uhr Versammlung
15.01.2010 19.00 Uhr Neujahrsempfang der Stadt Zerbst

08.02.2010 19.00 Uhr Vorstandsitzung
12.02.2010 19.00 Uhr Jahreshauptversammlung

08.03.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
12.03.2010 19.00 Uhr Versammlung

12.04.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
16.04.2010 19.00 Uhr Versammlung

03.05.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
07.05.2010 19.00 Uhr Versammlung

12.06. - 13.06.2010 MK Zerbst auf großer Fahrt nach Dresden
14.06.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
18.06.2010 19.00 Uhr Versammlung

05.07.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
09.07.2010 19.00 Uhr Versammlung

09..08.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
13.08.2010 19.00 Uhr Versammlung

06.09.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
10.09.2010 19.00 Uhr Versammlung
18.09.2010 - 18.30 Uhr - 1.00 Uhr 20 Jahre MK Zerbst mit
der Show Band „Fritz Buschner“ und Shantychor „Seeteufel“
aus Halle

04.10.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
08.10.2010 19.00 Uhr Versammlung

08.11.2010 19.00 Uhr Vorstandssitzung
12.11.2010 19.00 Uhr Versammlung
14.11.2010 10.00 Uhr Volkstrauertag am Ehrenmal
11.12.2010 19.00 Uhr Weihnachtsfeier im Marineheim
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Kirchliche Nachrichten für Zerbst und Umgebung

Tag St. Bartholomäi St.Trinitatis__________________________________________________________________________________________________________________________
10. Januar 10.00 Uhr 10.00 Uhr

Gottesdienst Gottesdienst__________________________________________________________________________________________________________________________
Kollekte: Kirchentagsarbeit__________________________________________________________________________________________________________________________

17. Januar 17.00 Uhr
Gottesdienst mit 10.00 Uhr

Ehrenamtlichen-Empfang Gottesdienst__________________________________________________________________________________________________________________________
Kollekte: Eigene Gemeinde

Neuapostolische Kirche (NAK) Gemeinde Zerbst - Mühlenbrücke 62 a

Gottesdienste
Sonntag 10.01.2010 09.30 Uhr
Mittwoch 13.01.2010 19.30 Uhr

Sonntag 17.01.2010 10.00 Uhr
Stammapostelgottesdienst via Satellit aus Braunschweig - Übertragungsgemeinde Dessau (Kantorstraße 51) -

Mittwoch 20.01.2010 19.30 Uhr
Sonntag 24.01.2010 09.30 Uhr

Geburtstagsgratulationen
des Bürgermeisters der Stadt Zerbst/Anhalt

Besonders herzliche Glückwünsche übermittelt der Bürgermeister der Stadt Zerbst/Anhalt
allen Jubilaren, die in der Zeit vom 18. Dezember 2009 bis 7. Januar 2010 ihren Geburtstag gefeiert haben.
Alles erdenklich Gute, vor allem Gesundheit und Freude!
Redaktionsschluss am 28. Dezember 2009

Kirchliche Nachrichten

Geburtstage und Jubiläen

am 18.12. Frau Brunhilde Blanck zum 71. Geburtstag
am 18.12. Frau Ruth Friedrich zum 77. Geburtstag
am 18.12. Herrn Hugo Gumina zum 74. Geburtstag
am 18.12. Frau Lieselotte Hanisch zum 76. Geburtstag
am 18.12. Frau Ingeborg Hein zum 83. Geburtstag
am 18.12. Herrn Jakob Reger zum 84. Geburtstag
am 18.12. Herrn Jürgen Riebe zum 77. Geburtstag
am 18.12. Herrn Dieter Schickedanz zum 71. Geburtstag
am 18.12. Herrn Erich Schlecht zum 81. Geburtstag
am 18.12. Herrn Manfred Schumacher zum 70. Geburtstag
am 18.12. Herrn Horst Sommer zum 74. Geburtstag
am 19.12. Herrn Werner Barth zum 71. Geburtstag
am 19.12. Frau Waltraud Eltz zum 80. Geburtstag
am 19.12. Frau Sigrid Friedrich zum 72. Geburtstag
am 19.12. Frau Adelheid Fuhlbrügge zum 73. Geburtstag
am 19.12. Herrn Günther Huth zum 75. Geburtstag
am 19.12. Frau Lieselotte Jagott zum 90. Geburtstag
am 19.12. Herrn Karl-Friedrich Jantzen zum 73. Geburtstag
am 19.12. Herrn Werner Johannes zum 77. Geburtstag
am 19.12. Frau Brigitte Jörgens zum 72. Geburtstag
am 19.12. Frau Renate Markmann zum 70. Geburtstag
am 19.12. Herrn Artur Rühle zum 88. Geburtstag
am 20.12. Frau Marlies Koschig zum 71. Geburtstag
am 20.12. Frau Helga Lohse zum 74. Geburtstag
am 20.12. Frau Anna Pätzold zum 99. Geburtstag

am 20.12. Frau Hildegard Reichert zum 86. Geburtstag
am 20.12. Herrn Horst Reinsdorf zum 79. Geburtstag
am 20.12. Frau Lisa Sixdorf zum 84. Geburtstag
am 20.12. Frau Annemarie Wabner zum 91. Geburtstag
am 20.12. Herrn Herbert Wagenführ zum 83. Geburtstag
am 21.12. Frau Elfriede Barthel zum 83. Geburtstag
am 21.12. Herrn Guido Dometzky zum 71. Geburtstag
am 21.12. Herrn Alfred Gensecke zum 88. Geburtstag
am 21.12. Herrn Erich Hellmann zum 83. Geburtstag
am 21.12. Frau Giesela Schubert zum 74. Geburtstag
am 21.12. Frau Anna Stamann zum 80. Geburtstag
am 21.12. Frau Marianne Tänzer zum 86. Geburtstag
am 22.12. Frau Ingeborg Henning zum 71. Geburtstag
am 22.12. Frau Margarete Küntzel zum 76. Geburtstag
am 22.12. Frau Ruth Max zum 80. Geburtstag
am 22.12. Herrn Herbert Nowak zum 74. Geburtstag
am 22.12. Herrn Günter Sanftenberg zum 81. Geburtstag
am 22.12. Frau Ingeborg Schulze zum 89. Geburtstag
am 23.12. Herrn Kurt Frank zum 72. Geburtstag
am 23.12. Frau Erika Hoffmann zum 74. Geburtstag
am 23.12. Frau Margot Liss zum 73. Geburtstag
am 23.12. Herrn Franz Stephan zum 71. Geburtstag
am 24.12. Frau Maria Dießner zum 88. Geburtstag
am 24.12. Frau Helga Kammann zum 71. Geburtstag
am 24.12. Frau Ilse Lietz zum 80. Geburtstag
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am 24.12. Herrn Horst Schaper zum 73. Geburtstag
am 24.12. Frau Christa Sens zum 71. Geburtstag
am 24.12. Frau Ruth Wauer zum 71. Geburtstag
am 25.12. Frau Maria Boos zum 89. Geburtstag
am 25.12. Frau Gerda Dietrich zum 80. Geburtstag
am 25.12. Frau Christine Goldbrich zum 74. Geburtstag
am 25.12. Frau Christa Liebrenz zum 84. Geburtstag
am 26.12. Frau Gerti Fehse zum 85. Geburtstag
am 26.12. Herrn Rudolf Jeschek zum 81. Geburtstag
am 26.12. Frau Frieda Kaczmarek zum 90. Geburtstag
am 26.12. Herrn Herbert Könnecke zum 83. Geburtstag
am 26.12. Frau Elli Kuhrig zum 82. Geburtstag
am 26.12. Frau Christa Langosch zum 73. Geburtstag
am 26.12. Herrn Erhard Schäfer zum 81. Geburtstag
am 26.12. Frau Christa Stephan zum 71. Geburtstag
am 27.12. Herrn Reinhard Albrecht zum 81. Geburtstag
am 27.12. Frau Christa Herrmann zum 85. Geburtstag
am 27.12. Herrn Herbert Willmann zum 83. Geburtstag
am 28.12. Herrn Heinz Kinnemann zum 71. Geburtstag
am 28.12. Frau Anni Müller zum 86. Geburtstag
am 28.12. Frau Martha Schlecht zum 83. Geburtstag
am 28.12. Frau Christa Siegemund zum 80. Geburtstag
am 28.12. Herrn Alfred Tischmeier zum 75. Geburtstag
am 28.12. Herrn Klaus Treffkorn zum 73. Geburtstag
am 29.12. Frau Lieselotte Berzau zum 76. Geburtstag
am 29.12. Frau Elfriede Schönemann zum 86. Geburtstag
am 29.12. Herrn Kurt Tahlhofer zum 72. Geburtstag
am 30.12. Frau Ruth Backhaus zum 73. Geburtstag
am 30.12. Frau Hanna Dreßler zum 84. Geburtstag
am 30.12. Frau Edith Puppe zum 81. Geburtstag
am 30.12. Frau Waltraud Schmidt zum 82. Geburtstag
am 31.12. Frau Lotti Filor zum 73. Geburtstag
am 31.12. Frau Gerda Haltenhof zum 84. Geburtstag
am 31.12. Frau Ursula Scherenberg zum 83. Geburtstag
am 31.12. Herrn Dr. Jordan Staikov zum 71. Geburtstag
am 01.01. Frau Annalies Blume zum 81. Geburtstag
am 01.01. Herrn Eduard Büchler zum 77. Geburtstag
am 01.01. Frau Gertrud Busche zum 84. Geburtstag
am 01.01. Frau Erna Garbe zum 78. Geburtstag
am 01.01. Herrn Herbert Gensch zum 81. Geburtstag
am 01.01. Frau Dr. Annelies Thal zum 74. Geburtstag
am 01.01. Frau Doris Treffkorn zum 70. Geburtstag
am 01.01. Frau Irene Grund zum 73. Geburtstag
am 01.01. Herrn Walter Leovsky zum 81. Geburtstag
am 01.01. Frau Anni Schulze zum 85. Geburtstag
am 02.01. Frau Elisabeth Gensicke zum 72. Geburtstag
am 02.01. Frau Gerlinde Halfmann zum 71. Geburtstag
am 02.01. Frau Inge Juling zum 77. Geburtstag
am 02.01. Herrn Heinz Kopplin zum 79. Geburtstag
am 02.01. Frau Erna Munko zum 87. Geburtstag
am 02.01. Frau Käthe Schmidt zum 74. Geburtstag
am 02.01. Frau Elfriede Wenzel zum 80. Geburtstag
am 03.01. Frau Ilse Bake zum 72. Geburtstag
am 03.01. Frau Martha Fügner zum 78. Geburtstag
am 03.01. Herrn Helmut Gabriel zum 70. Geburtstag
am 03.01. Frau Anneliese Kämmerer zum 70. Geburtstag
am 03.01. Frau Wanda Klarenbach zum 78. Geburtstag
am 03.01. Frau Hilda Koch zum 82. Geburtstag
am 03.01. Herrn Friedrich Mangold zum 73. Geburtstag
am 03.01. Herrn Hermann Bergholz zum 71. Geburtstag
am 03.01. Frau Martha Gentzsch zum 88. Geburtstag
am 03.01. Frau Hannelore Henke zum 75. Geburtstag
am 03.01. Frau Edith Hünecke zum 84. Geburtstag
am 03.01. Frau Reina Stutterheim zum 72. Geburtstag
am 03.01. Frau Ruth Tschersich zum 77. Geburtstag
am 04.01. Frau Irmgard Heinz zum 78. Geburtstag
am 04.01. Herrn Heinz Pilatzek zum 79. Geburtstag
am 04.01. Herrn Wilhelm Skuppin zum 76. Geburtstag
am 04.01. Herrn Ernst Zippel zum 84. Geburtstag
am 04.01. Frau Hildegard Fischer zum 93. Geburtstag

Nächster Erscheinungstermin:

Freitag, der 22. Januar 2010
Nächster Redaktionsschluss:

Mittwoch, der 13. Januar 2010

50
Das Fest der „Goldenen Hochzeit“

feierten in Zerbst/Anhalt
am 24. Dezember 2009 die Eheleute

Frau Barbara und
Herr Hans-Jürgen Gohs.
Dazu übermittelt der Bürgermeister

alle guten Wünsche
für persönliches Wohlergehen und

viele schöne Stunden im Kreise ihrer Lieben.

am 04.01. Frau Gisela Kinnemann zum 70. Geburtstag
am 04.01. Frau Hildegard Klitsch zum 77. Geburtstag
am 04.01. Frau Erika Sanftenberg zum 78. Geburtstag
am 04.01. Frau Gertrud Schulze zum 88. Geburtstag
am 04.01. Frau Brigitte Starke zum 70. Geburtstag
am 04.01. Frau Renate Wenzel zum 71. Geburtstag
am 05.01. Frau Ursula Kahlo zum 82. Geburtstag
am 05.01. Frau Irene Linke zum 73. Geburtstag
am 05.01. Herrn Kurt Sens zum 84. Geburtstag
am 05.01. Herrn Paul Titsch zum 83. Geburtstag
am 05.01. Frau Martha Baierlein zum 91. Geburtstag
am 05.01. Herrn Helmut Betthaus zum 77. Geburtstag
am 05.01. Herrn Hans-Günther Bunge zum 81. Geburtstag
am 05.01. Frau Else Hage zum 91. Geburtstag
am 05.01. Frau Renate Pethke zum 73. Geburtstag
am 05.01. Frau Erika Pittermann zum 70. Geburtstag
am 05.01. Frau Regina Wieland zum 73. Geburtstag
am 06.01. Frau Ursula Albrecht zum 79. Geburtstag
am 06.01. Frau Anni Sandmann zum 71. Geburtstag
am 06.01. Frau Waltraud Burkhardt zum 79. Geburtstag
am 06.01. Frau Erna Domjahn zum 80. Geburtstag
am 06.01. Herrn Hugo Dörder zum 78. Geburtstag
am 06.01. Frau Anneliese Fricke zum 78. Geburtstag
am 06.01. Frau Gisela Gensch zum 80. Geburtstag
am 06.01. Frau Marta Hecht zum 79. Geburtstag
am 06.01. Frau Edith Klement zum 71. Geburtstag
am 06.01. Herrn Wolfgang Krieg zum 74. Geburtstag
am 06.01. Herrn Lothar Meier zum 72. Geburtstag
am 06.01. Frau Helga Niemitz zum 71. Geburtstag
am 06.01. Frau Elfriede Pietsch zum 93. Geburtstag
am 06.01. Herrn Jürgen Vollrath zum 71. Geburtstag
am 07.01. Frau Erika Nowara zum 77. Geburtstag
am 07.01. Frau Waltraud Dreier zum 73. Geburtstag
am 07.01. Herrn Heinz Ehrhardt zum 81. Geburtstag
am 07.01. Frau Elise König zum 82. Geburtstag
am 07.01. Herrn Gerhard Mennicke zum 84. Geburtstag
am 07.01. Frau Renate Wilke zum 72. Geburtstag

Familienanzeigen online buchen
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DESSAU-ROSSLAU

Fläche: 467,63 km2 Einwohner: ca. 24.200

Stadt Zerbst/Anhalt und ihre Ortsteile
Badetz, Badewitz, Bärenthoren, Bias, Bone, Bonitz, Bornum, Buhlendorf, Deetz, Dobritz,
Eichholz, Flötz, Garitz, Gehrden, Gödnitz, Gollbogen, Grimme, Güterglück, Hagendorf,
Hohenlepte, Jütrichau, Kärmeritz, Kerchau, Kermen, Kleinleitzkau, Kuhberge, Leps, Lietzo,
Lindau, Luso, Moritz, Mühlsdorf, Mühro, Nedlitz, Niederlepte, Nutha, Pakendorf, Polenzko,
Pulspforde, Quast, Reuden/Anhalt, Reuden-Süd, Ronney, Schora, Siedlung Nutha, Steckby,
Steutz, Straguth, Strinum, Tochheim, Töppel, Trebnitz, Trüben, Walternienburg, Wertlau,
Zernitz

Gemeindegebietsreform in Kraft



Stadtverwaltung
Rathaus
Schloßfreiheit 12
39261 Zerbst/Anhalt

Sitz des Bürgermeisters, der Haupt-,
Finanz- und Kulturverwaltung sowie des
Ordnungsamtes und der Stadtinformation

Telefon: (0 39 23) 7 54-0
Telefax: (0 39 23) 7 54-1 00
info@stadt-zerbst.de
www.stadt-zerbst.de

Öffnungszeiten: Sprechzeiten der Stadtverwaltung: Mo.
Di.
Do.
Fr.

Wichtige Dienstleistungen der Sta
A
Alters- und Ehejubiläen
Sekretariat Bürgermeister 7 54-1 11
An-, Ab- und Ummeldungen
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91
Archivwesen
Archiv Stadt Zerbst/Anhalt 7 54-1 45
B
Bauangelegenheiten
Bauverwaltung
Puschkinpromenade 2 7 54-2 37/2 35
Beglaubigungen
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91
Bußgeldstelle
Ordnungsamt 7 54-2 18/2 19
E
Eheschließung und Ehefähigkeitszeugnisse
Standesamt 7 54-1 60/1 61
Erschließungsbeiträge
Sachbereich Liegenschaften
Puschkinpromenade 2 7 54-2 43/2 44
F
Familienbücher
Standesamt 7 54-1 60/1 61
Feuerwehrangelegenheiten
Ordnungsamt 7 54-2 12
Fremdenverkehr/Touristischer Service
Touristinformation 23 51

7 54-2 23/2 26
Friedhofsverwaltung
Heidetorfriedhof 36 70
Ortsteilfriedhöfe 7 54- 1 62
Führungszeugnis (Auszug aus dem GZR)
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91

Fundsachen
Fundbüro 7 54-1 42
G
Geburtenanmeldungen/Geburtsurkunden
Standesamt 7 54-1 60/1 61
Gewerbeangelegenheiten
Gewerbeamt 7 54-2 20/2 21
Gewerbesteuer
Steueramt 7 54-1 23
Grünanlagenpflege
Bauverwaltung
Puschkinpromenade 2 7 54-2 35/2 36
Grundsteuer
Steueramt 7 54-1 23
Grundstücksangelegenheiten
Sachbereich Liegenschaften
Puschkinpromenade 2 7 54-2 45
H
Hochwasserschutz 7 54-2 12
Ordnungsamt
Hundesteuer
Steueramt 7 54-1 23
K
Kassenverwaltung
Stadtkasse 7 54-1 39
Kinderausweise
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91
Kinderspielplätze
Bau- und Wirtschaftshof
Biaser Str. 27 78 05 24

7 54-2 51
Kirchenaustritt
Standesamt 7 54-1 60/1 61
Kulturangelegenheiten, -förderung
Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportamt 7 54-1 55/1 56



g Zerbst/Anhalt
Verwaltungsgebäude
Puschkinpromenade 2
39261 Zerbst/Anhalt

Sitz des Baudezernates mit den Ämtern:

• Bauverwaltungs- u. Tiefbauamt
• Hochbauamt und Grünflächen
• Amt für Wirtschaftsförderung,

Liegenschaften und Stadtplanung

09:00 - 12:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 18:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr und 14:00 - 17:00 Uhr
09:00 - 12:00 Uhr

dtverwaltung - Was erledige ich wo?
L
Lebensbescheinigung
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91
Lohnsteuerkarten
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91
M
Marktwesen/Standgebühren
Ordnungsamt 7 54- 2 16/2 17
N
Namensänderung
Standesamt 7 54-1 60/1 61
O
Obdachlosenangelegenheiten
Ordnungsamt 7 54-2 16/2 17
Öffentlichkeitsarbeit/Amtsblatt
Pressestelle 7 54-1 14
Ortschaftsangelegenheiten 7 54-2 13
P
Personalausweise/Reisepässe
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91
Personenstandswesen
Standesamt 7 54-1 60/1 61
Plakatanschlag/Außenwerbung
Bauverwaltung
Puschkinpromenade 2 7 54-2 37
R
Ruhender Verkehr
Ordnungsamt 7 54-2 18/2 19
S
Sanierungsgenehmigungen, städtebauliche
Bauverwaltung
Puschkinpromenade 2 7 54-2 37/2 38
Schulangelegenheiten (Verwaltung der Grundschulen)
Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportamt 7 54-1 64

Sportanlagen (Verwaltung)
Sozial-, Schul-, Kultur- und Sportamt 7 54-1 56
Stadtplanung/Stadtsanierung
Amt für Wirtschaftsförderung, Liegenschaften
und Stadtplanung
Puschkinpromenade 2 7 54-2 40/2 41
Stadtratsangelegenheiten
Büro des Stadtrates 7 54-1 12
S
Sterbefälle/-urkunden
Standesamt 7 54-1 60/1 61
Straßenbeleuchtung
Bauverwaltung
Puschkinpromenade 2 7 54-2 30
Straßenwesen/Sondernutzung
Ordnungsamt 7 54-2 16/2 17
T
Touristischer Service
Touristinformation 23 51

7 54-2 23/2 26
V
Vaterschaftsanerkennung
Standesamt 7 54-1 60/1 61
Vergnügungssteuer
Steueramt 7 54-1 23
Vollstreckung
Kämmerei/Kassenverwaltung 7 54-1 29
W
Wehrdienstangelegenheiten
Einwohnermeldeamt 7 54-1 80/1 91
Wirtschaftsförderung
Amt für Wirtschaftsförderung,
Liegenschaften und Stadtplanung
Puschkinpromenade 2 7 54-2 47
Wohngeldstelle 7 54-1 67/1 68




